


–

…………………………………………………………………………………………………………………………………



–



‛Forschungsleistungen deutscher Universitäten und außeruniversitärer Ein=richtungen der Soziologie“ 



(“ ”): ‛Public Sociology“, ‛Professional Sociology“, ‛Policy Sociology“

‛Critical Sociology“

ozialstruktur der ‛Professional Sociology“ ‛
ology“ 

– –
: 433) konstatieren in ihrem Artikel ‛Careers in Print“ in ihrer Un=––

–





–

rung, wonach diese eben ‛nur“ ein Teil ausmac– –



– –



‛Funktionale Differenzierung ist das grundlegende ‚Bauprinzip’ der modernen Gesellschaft/“

‛Wertsphäre“– ‛das Streben nach Wahr1

heit“ –binärer Code ‚wahr/unwahr’; –– ‛ein Medium der Übertragung von Sinn, das sich 

Wer Wahrheiten bestreitet, diskreditiert nicht sie, sondern sich selbst/“



‛wissenschaftlichen Gemeinschaften, Disziplinen und trans1

lokale Kooperationsnetzwerke“



––

‛einer Verknappung für den Hochschulbereich verfügbarer 

Nutzen von Forschung und Lehre“

Clark (1983: 140) umschreibt die deutsche Universität vor NPM als eine ‛chair based organization“ und die einzelnen Lehrstuhlinhaber als ‛small monopolies“;eitete ‛Exzellenz Initiative“ vom Bundesforschungsministerium; Hierbei können sich Universitäten als 



–

– –

––

nennt diese Publikationen ‛Antrags und Berichtsprosa“, die auf dem Publikationsmarkt nicht erscheint 
–

sogenannten ‛high journals“;



–oretischen Soziologie; Dort setzen sie ‛die Leitlinien für das soziologische Denken“



‛illusio, die das Spiel 

in Gang hält“ 

‛Wahrhafte“

‛falsch“ – ‛Zynische“ –
‛soli1

suchen)/“

‛die Herausgabe von Sammelbänden und erbetenen Beiträge zu Sammel1

bänden die typische Publikationsform (ist)/“

–
„der Autor gibt so weit nach wie er muss, um eine Publikation zu errei-

chen.“ 



‛wahr“

–

‛daß bei weniger renommierten Zeitschriften die 

Mehrzahl der Manuskripte mehr Leser im Peer Review als auf dem ‚Markt’ finden werden/“

‛sichtbar“ ‛daß dieses Maß 

‛multidisziplinäre Datenbanken, in die wissenschaftliche Zeitschriften sowie die zitierten Referenzen aufge1
nommen werden“



lehnend oder gänzlich indifferent ist/“

‛Nutzung des Journal

Faktors als Informationsinstrument“ zu ‛
aftler und der Wissenschaftspolitik“

‛auf ein Höchs

reize angewiesen ist“

–– ‛wahres Wissen“

‛im Wissenschaftssystem eine Art von Kredit, ein (allerdings un1

befristeter) Wechsel auf Wahrheit [darstellt\/“ ‛Die Stabilisierung eines guten Rufes ist (d

“



‛

Publikationen zitiert/“

‛Es verbindet den akademischen 

zulehnen;“ (Luhmann 2005: 298) 
‛verdient haben“

Dieser gilt als die höchste wissenschaftliche Ehrung, ‛die ihre Empfänger über alle anderen Wissen=schaftler ihrer Zeit erhebt;“ (Merton 1985: 148)‛Wer hat, dem wird gegeben“ entlehnt aus der Bibel; 



‛zu einem ‚Einrast

Effekt‘, dergestalt (kommen kann), daß ein Wissenschaftler, der einen bestimmten Grad von 

Ansehen einmal erreicht hat, nicht mehr nennenswert unter dieses Niveau zurückfällt“ 

Daten, usw; gemeint; Sie argumentieren, ‛dass jede Facette nur ein Teil eines endlosen 
‛Glaubwürdigkeitszyklus“

‛gewis1

sen“

‛daß Wi
ben, auch später produktiver sind als andere, denen diese Anerkennung nicht zuteil wurde/“ 

‛Erfüllen müssen“ von immer höheren Erwartungen, was wiederum Stress hervorrufen kann, 
‛Glaubwürdigkeitszyklen“



‚Fachgemeinschaft’

– –
––

https://www.mpifg.de/pu/mpifg_book/mpifg_bd_28.pdf


‚wahr/unwahr’

– –

(‛Publikationsflut“)

–

‛catch Strategie“



‛Status Richtern“

–



‛Peer Journal“

‛höchst unterschiedliche Prozesse verbergen“

‛Die anonymen Gutachter im Peer Re1

nsehbaren Beobachtungsturm/“

‛beförder(e) 

eingeh(e)/“ Dies bedeute den ‛Tod“

‛(d)en (/) ‛unmittelbar (/) an der durchschnittlich herrschenden 

wissenschaften/“ 

‛Funktion, Vertrauen zu erzeugen, und zwar 

nach ‚innen’ das Vertrauen in die Verläßlichkeit und Wechselseitigkeit der wissenschaftli1

chen Kommunikation zur Sicherung ihrer Offenheit- und nach ‚außen’, gegenüber der Öffent1

Forschung zu legitimieren/“

‛ “

Diese betreffen unter anderem die ‛Gestaltung der Personalrekrutierung (<) den Grad der Formalisie=rung (<) die redaktionelle Handhabung von Manuskripten (<) die Staffelung von ‚Instanzen’“; Siehe auch 



–
‛in unterschiedlichem Maß 

internalisiert und bilden auf diese Weise sein wissenschaftliches Gewissen (0) sei Ich/“

‛Ethos der Wissenschaft“

‛aus dem moralischen Konsensus der Wissenschaftler erschließen“

‛Erweiterung abgesicherten Wis1

sens“

In seinem 1942 erschienenen Aufsatz ‛Science and Technology in a Democratic Order“ legt Merton die 



‛Ethos der Wissenschaft“ ––
‛Wenn die Institution Wissenschaft effizient funktioniert (0), fallen Anerkennung und 

daß Eigeninteresse und moralische Pflicht zusammentreffen und verschmelzen/“ 

örigkeit, ‛Rasse“, Herkunftsland etc; 



–

‛aus Kräften (resultiert), 

Grenzen, wenn nicht gar zu regelrechter Demut drängen/“

–
‛ist 

das Bedürfnis nach Anerkennung der eigenen Leistung (0) Ergebnis eines hingebungsvollen 

es Wissens als eines Werts an sich/“



‛ “

–





–

hörige entsprechen dem Typus ‛öffentliche Soziologie“, der vornehmlich in Monografien 
schung zugehörige, der ‛professionellen Soziologie“, der eher in Fachzeitschriften 



–
terien ‛berufen nach 2007“ erfüllten; Hier war die Auswahl an Interviewpartnern stark ––

–





–





–



–



≤5% ist; Lediglich 







–



–
–





– –– –

–
‛Ich meine, ich habe, glaube

Buch machen/“ (TA3/35)

‛Das ist so –

Buch machen/“ 

‛Ich meine in den Bereichen, in denen ich arbeite

(0) Es gibt auch Szenen, die würden sagen, also da schreibe ich lieber gar nichts, als dass es 

– –

t, ist das natürlich nicht unwichtig, wo das erscheint/“ 

‛Oxford University Press, Cambridge Uni1(<);



eutsche Autoren Suhrkamp so toll ist/“

‛ – –

ink in eine größere Welt eröffnet/ Kann sein/“ ‛
nicht sichtbar/ Bei VS fühle ich mich wie die berühmte Nadel im Nadelhaufen/ (0) Aber VS, 

o, nein, man wird nicht sichtbar! (0) ‛

gereicht worden und dann wollten sie es plötzlich unbedingt haben/“ dieses Beispiel, wie wichtig die ‛richtige“ Verlagswahl für den Autor sein kann – –

‛Suhrkamp eine merkwürdige Politik“



‛Naja, das ist ja '68er Prägung/ Das war der Beginn meines Studiums in dieser 

lektuellen Stellenwert hat und hatte/“ (TA4/48) ‛
schon das, was man haben wollte/ (0)

machen sie auch was/“ (TA3/79)/

Autor: ‛
– – also eigentlich Anregungen/“ (TA2/72)

‛Also ich bin 

esser“ 

‛(Die)

lästig/“ (TA3/79) ‛und zwar sehr gut“

‛Im VS Verlag und ähnlichen w

nicht lektoriert“ (TA2/32)

‛mit denen habe ich '(Name des Buches) gemacht und 



tig Lektorenarbeit gemacht/ Wunderbar! (0) Das ist ein einfach ein klassischer Lektor/ Die 

gibt es kaum mehr/ Das ist eines der Probleme/“ (TA1/86) 

‛dann braucht man aber 

Forschung mache, kommt 'Suhrkamp' faktisch gar nicht in Frage, ja/“(SA3/8)

‛

aber 'VS' ist der Marktführer“; (SA3/88) 
‛wenig Aufwand, gute Zusammen1

arbeit“ (TA1/84)/

‛Naja, das waren einfach diese, die Herstellungs1

Korrekturen eingefordert, die waren völlig hirnrissig (0) Meine Leute wurden schier wahn1

‛Vielleicht täusch ich 

machen alles/ Und also damit habe ich nichts zu tun/“ (S



‛die (an1

nahe kamen, was VS gemacht hat/“ (TA3/35)

‛Das fand ich auch sympathisch, dass bei Suhrkamp immer galt. also entweder die wol1

len irgendetwas machen oder sie lehnen es ab, aber Druckkostenzuschuss ist nicht/“ (TJ2/12)

‛über den Tisch“

‛Unverschämtheit, da

onen Geld zu machen, dass wir auch noch ein Finanzierungssystem haben das zu machen/“

‛Jedenfalls was 

sicher auch schon gemerkt (0)/ Mein großer großer kommerzieller Erfolg war XY

– oder populärer Erfolg/ (0)

so etwas für Geld/“ 

– –
leistet bei seiner Familie eine Art Ablasszahlung: ‛



denn das ist deren Zeit, die da durch geht/“

‛

–

–

hen/“ (TA3/59)

dere Buch kaufen, was er dann aber unterlässt; ‛
, ach eigentlich kann ich mir den Sammelband zulegen/ (0) da 

hat der Band irgendwie 130 oder 140 Euro gekostet/ Ja/ (0) Kauf ich nicht! So/ Und was jetzt 

kein Mensch/ Wer will das kaufen? Also, die Bibliotheken sind knapp/“ (SJ2/130/132)/ 

bei ‛manchen Verlagen geht es ohnehin nach dem Marktprinzip“ 



: ‛

(0) Ich 

–

nz unwesentliches Kriterium/“ (TA4/46) 

‛Ich finde Velbrück 

ten, mit Leinenausgaben und so/ Aber tolle Bücher machen/“ (TJ2/176) –Thema Verlage betrachtet werden: ‛
Anstöße/ (0) Wenn man die Wahl so nimmt, 

–



aber das ist für mich schon ein Kriterium auch, wenn ich mir einen Verlag überlege/ (0) Ich 

reitschaft druckt, ist sehr beachtlich und würde ich mir auch überlegen zu nehmen/ (0)

g/“ (TA4/46) 

‛

–

–

Aufwand/“ (SA1/4)

gebildet; Er stellt eine ‛wichtige Orientierung“ (SJ1/8) 

‛

(0) 

schielen/“ (SA2/8)

‛

(0) 

“ 



werden kann: ‛
sagt, (0) Wissenschaft ist ja so, 

man dann hat/“ (SA1/6)

ine Karriere weiter voranbringen will: ‛Wissen um die Karriereförderlichkeit“ 

‛be1

hen natürlich wichtig/“ (SA2/8)

Mischung aus Eitelkeit, aber auch Wissen um die Karriereförderlichkeit (0) Aber das andere 

hier, hat der nie international publiziert, und damit hat man Schwierigkeiten/“ (SA1/6)

‛Es ist erst ma

gemacht hat/“ (SA1/6)

‛tue ich es jetzt wirklich mehr für mein Ego/ Dass ich sage, ich will einfach wissen, 

ob ich das kann / ob ich das dann schaffe/“ –



– –

‛

tieren, aber man schafft es dann irgendwie/“ (SA1/

‛Die Zeitschrift für Theoretische Soziologie ist somit ein neues Forum für 



“ (Zeitschrift für Theo1



Jede ‛Publikationspräferenz“

‛Ja, wunderbar!

–
nicht mehr die Bedeutung haben, die sie eigentlich verdienen/ (0) Also Monografien 

mich nach wie vor die allerwichtigste Publikationsform/ Unbedingt/“ 







–
–

‛(I)ch glaube, ers1

(0) Das Eine ist ein irrationaler Grund, mehr oder weniger, dass ic

hänge, dass es die Buchform ist/ Dass das Werk ein Buch ist oder Bücher/“ (TA1/14) heute umgangssprachlich nicht mehr so häufig verwendete Wort ‛Werk“ erinnert an die 

–
–



‛Ich bin ja nicht der Einzige, der daran hängt/“ (TA1/14) 

‛Also ich habe ja immerhin noch ein deutsche

im Vergleich mit manchen anderen/ Insofern/“ (TJ3/84) 

–Tradition folgt; Die Formulierung ‛immerhin noch“ lässt einen gewissen Sto
‛ “

– ‛im Vergleich mit anderen“ wie es hier im Zitat genannt wird, meint, man konkurriert mit Anderen, die –eventuell solche, die in Berufungsverfahren ‛mehr zählen“ (Zeitschriften

– –
‛

offenbar;“ 
‛Ich habe (0) diese Leidenschaft für Bücher/“ (Ebd/) Das Wort ‛Leidenschaft“ 



bei einer Monografie von einem ‛Werk“; 

‛offenbar Bücher schreiben/“ (TA1/14) 

‛Nur wenn man einen Lektor kennt, ist das noch keine Berufung, etwas zu sch

anstaltung des Spezialgebietes teilgenommen haben“ (TA1/60)/

‛ich wundere mich auch, wer Monografien zu Themen schreibt/ Und denke, das über1

angeht;“ (TA1/58)

‛Also, ich schreibe nicht gerne lange Texte/ 

s irgendwie nicht so/“ (SA1/22) 

‛(D)ie Projektform, die ich persönlich habe, ist eigentlich das 

Buch/ Wenn ich mir vorstelle, ein Projekt wirklich zu verfolgen, dann ist das die Buchform/“ 

‛Und deswegen ist es leichter irgendetwas, was 



Format her größer;“ (SJ3/164) –– ––

‛(0)

t/“ (TJ2/112)

‛Ich komme 

trotz Arbeit, wenn es nicht allzu viel ist, irgendwie durch“ (TA1/14)/



– –– . ‛Ich versuche so häufig wie 

zu verbinden/ Das geht nicht immer so/ (0) Aber bei anderen Sachen, mit der 

kann; Also ein bisschen vorzuarbeiten;“ (T
‛Ja, ich schreibe ja welche/ Ich bin nicht ganz sicher, ob das zeitgemäß ist/“ 

–

‛Also, 

national so bleibt/ Also das Buch bleibt tatsächlich das Werk/“ (TA1/14)



‛Ja, ja, 

ßerordentlich gering ist und das es nicht besser wird, wenn man mehr schreibt auf Deutsch/“ 

/ ‛Ein großer Teil meiner Peers, wie 

Freunde sind einfach im Angelsächsischen und das stört mich sehr, dass/// (0) Und ich würde 

meines lesen/ (0)

macht werden/“(TA1/70)

‛Also, ich mache XY

verlieren, kontinuierlich/“ (TA1/16) 



–– ‛Ich bin nicht fehlerlos, aber ich kann schon relativ flüss

–

angeht/ (0)

korrigieren, also dramatisch schlecht ist es nicht, wenn das meine Natives anschauen/“ 

–

‛(

men, der ein bisschen, nicht so etepetete tut/“ (TA1/30ff/)



‛Aber ich habe ja schon bei der DFG dafür plädiert, dass man die Druckkostenzuschüsse 

herausbringt/“ (TA1/45) 

‛Für viele Projekte wäre es sinnvoller die Druckkostenzuschüsse so zu verwenden, 

um einfach die Sachen international bekannt zu machen/“(Ebd/)

‛die Zeitschriftenform ei1

wirklich die Evidenzen ausbreiten/“ (TA1/14)

‛Ich schreibe ohnehin schon einen Haufen/ Ich 

keine Zeitschriften schreiben/“ 

– ‛(W)enn man tatsächlich zitiert werden will, muss man wohl auch 

durch diese Mühle durch/“ (TA1/50) Ein notwendiges Übel, wo man eventuell ‛zerkleinert wird“, wie in einer Mü
‛



zitiert haben, die man mal zitiert hat/“ (TA1/50)

‛weil die müssten ja 

hen/“ (TA1/50) 

‛Luhmann wurde ja auch bei der ZfS mal abgelehnt/ Das geht ja einher/“ (TA1/52)

‛ob ich selber in Themen auch so reüssieren kann, ohne

ich da nur über Verlagskontakte rankomme/“ (TA1/60) 

‛Und ich denke, das ist ja auch ganz gut, weil das sind ja dann 

den wird/“ (TA1/50) 



e verfasst; Sammelbände werden zunächst spontan negativ als ‛likation“ ‛schreibt man, weil man sie schreiben 

muss“ (TA1/18)

‛die Leute 

unangenehm sind“ (

–
‛Originalität“ – ‛eingestampft wird“ 

–
t zusammen: ‛

n“/ 



– ‛Ein Sonderheft bei Zeitschriften, das geht 

n/“

‛

“ (TA1/18) 

bänden etwas ‛genauer hinzuschauen“ was die Qualität betrifft: ‛Das halte ich schon für 

Namhafte Verlage sollten da ein bisschen ein Auge darauf halten/“ (TA1/60)



‛Ja, ja/ Das war schon sehr früh/ Ich habe (0)

nen Artikel ja eigentlich mal einer Zeitschrift schicken sollte/“ (TA1/78)

– –
‛(Sie) kannte sich in diesen bürokratischen Geschichten, also Bewer1

bungssachen usw/, relativ gut aus/“ (TA1/80)

‛wirklich gelitten, (weil er) viel Herzblut hereingel

hatte/“ (TA1/80) ‛miserable Publizierer“

‛Ich nenne jetzt keine Namen, aber die nicht nur ihr eigenes Zeug nich

sind auch einige hier Professor geworden davon/“ (TA1/80)

‛Am Anfang sind das ja noch besondere Dinge, die ersten Veröf1

fentlichungen/ (0) Hat mir sehr weh getan/ Wo man viel, 

hat mich sehr gestört“/ (TA1/80)

‛Herzblut“



‛Ich versuche meine Leute, wenn es 

men wird“/ (TA1/82)

–‛antreiben“ lässt den Schluss zu, dass er durchaus auch Druck ausübt; 
‛ich versuche auch ganz 

mehr schreibe, und häufig die Leute noch kontrolliere/“ 

rbeitern übernimmt er viel Verantwortung und ‛kontrolliert“ 



‛Ich mach

Und häufig sind es Leute, die ich mitziehe/“ (TA1/82)

‛Die ich dann jetzt z/B/ beim XY

sonst wie zeigen/“

selbst sieht dies als eine Art ‛Förderungssystem“; Dies hat seiner Meinung nach den Vor=–

‛Nur mit den 

– Als Förderungssystem/“ onen ‛bewährt“ haben, werden auch in Zukunft mit 



‛

ren/ Auch mit Leuten, die auch nicht auf den Kopf gefallen waren/“ (SA2/8)

– ‛Also meine Tendenz 

ist jetzt seit einigen Jahren auf englischsprachige Bücher umzustellen/“ (TA1/14)

–
‛

h will/// Ja, also///“/ (TA1/68) 

–



––

–

–
‛Ich bin nicht der Soziologe 

– Forschung untergeht oder so/ Also so einer bin ich halt nicht/“ 

‛Wirken/ Ich will immer wir

–

der Gesellschaft/“ (A1/106) 

‛Also, ich muss 



Interesse gehört/“ (A1/28)

‛Ich war immer so/ 

den wollte/“ (A1/8)

‛Also, die Klassiker der skeptischen Generation als Soziologen wol

– –

will! Dass man die gesellschaftliche Selbstverständigung vorantreiben will/“ (A1/196)

‛Und dann gibt 

–



–

ertigung einer alimentierten Wissenschaft/“ 

‛Ich meine, die nichtwissen1

sondern (/) gerade falsch/ (0) Ich finde das geradezu merkwürdig, dass der Soziolo1

– –

– wer immer das sei/ Und das mache ich halt/“ (TA2/159)

‛also in der Weise, dass ich immer wieder versuche zu sagen, dass das, was ich 



etwas Unbegründetes, sondern dass es wirklich in dieser Doppelstrategie gedacht wird/“bei er das Gefühl hat: ‛
gewicht zu schaffen/“

‛Das ist für mich er1

biert/ (0) Ich habe jetzt zwei, drei Mal (0) Schiffbruch erlitten, bei Journals/ (0) Und ich 

merke, das ist wahnsinnig schwierig/ (0) Und sozusagen das macht mir richtige Mühe diese

(0)/ Und irgendwie –

soll ich machen, das ist halt so/“ (A1/146) 

‛ist mir das nicht gelungen und deshalb war ich auch ein 

chen indigniert, wieso gelingt mir das eigentlich nicht“ –

‛ –

vielleicht manche Kollegen nicht haben in dem anderen/“ (A1/168)

eweilige Medium anpassen: ‛

Weise geschrieben sein/ Und ein Buch das sozusagen, eher/// (0) das muss wied

sicht sein/ Das sind viele Kollegen nicht/“ (A1/186)von außen angeeignet: ‛



enregerecht schreibt/“ 

Wissenschaft: ‛
überhaupt nichts gemacht/ (0) ‛Der hat mich sofort intellektuell adoptiert als ich/// Das 

n/“ (A1/192/194)

– –

‛Und 

fentlicht/“selbst früher deren Autoren bewundert hat: ‛
licht///“ Und diese Suhrkamp Frage war eigentlich so eine Art Traum von mir“ (A1/8)

‛Ich wollte immer etwas bewirken/ Und dafür ist der Kontakt mit Lektoren sehr 

man mit denen redet/“ (A1/



‛der Ver1

funktioniert/ In dem Sinne/“ die A1 zu diesem Thema angedacht hatte, wurden dann vom Verlag abgelehnt: ‛
quasi (0) nee, das wollten die nicht, nee/ Und das ist natürlich jetzt das Problem mit so einem 

Publikationen/ Ich denke dann irgendwie, na, dann lass ich es halt/“ (A1/104)

dem seine Unabhängigkeit wichtig ist: ‛
tig/“ 

frage, weil: ‛
gen/“(A1/14) trifft: ‛
das ist ziemlich viel für ein soziologisches Buch/“

‛
tueller Verlag, (0) aber es ist natürlich a



kamp/“(A1/32)

‛Ich habe innere Konflikt, ja, absolut/ 

–

einfach, sie müssen immer jemand enttäuschen/“ (A1/112) 

dann mit Kommentaren wie: ‛
“ konfrontiert; Aber auch für ihn selbst: ‛

– Das muss schon sein/“ (A1/54)

––
–– konsequent ab, da er befürchtet, ‛verbraucht“ zu werden; Als Ratgeber dient ihm seine 

‛Für irgendwelche Sendungen, die 23 Uhr oder Null Uhr Vierzehn oder so, da kan

du ins Fernsehen/ Aber nie zwischen 20 und 22 Uhr, nie!“ (A1/296)

‛Ich kann relativ 

le im Zug geschrieben/“ (A1/100)



Für die Zukunft nimmt er sich vor, weiterhin aktiv zu sein: ‛Im Einmischen, ja, politiknah;
llektueller, gefühlt, intellektueller Verantwortung“ (A1/210)weitere Monografien sind geplant, weil: ‛

– Das ist irgendwie nicht gut/“ (A1/272)

. ‛Was haben wir eigentlich generationell zur Soziologie bei1

–

das mag ich nicht so gerne/“ (A1/274)

–



‛Also, für mic

dann selbst als kreativ empfinden kann/“ (TJ1/21) ––

(‛Wer hat dem wird gegeben“)

‛Glaubwürdigkeitszyklus“ 
‛Da 

ht so zurückhaltend“/ (TJ1/162)



leben als sehr angenehm empfindet und damit etwas ‛zurückgeben“ möchte; Dies könnte 

Der Gedanke des ‛Zurückgebens“ hat einen Einfluss auf die Auswahl seiner Forschungs=
‛Also irgend1

ers liest, der es für wichtig halten sollte, da noch etwas verändern könnte, im besten Fall/“ – –keit der Forschung und der thematischen Ausrichtung derselben: ‛

weiß noch nicht, was genau danach kommt, aber irgendetwas aus der Kategorie Probleme/“ 

hier ist, dass er ‛
‛braucht“ ‛fesseln“Rezeptionsverhalten die Möglichkeit, die ‛Dingen (zu)reduzieren;“ (TJ1/112); 



Auf Monografien von Anderen wird er auch oftmals über Aufsätze oder ‛kleinere“ Bücher – –

–

–
‛zweite Moderne“ ‛großartig“ (TJ1/25)

‛Die haben aber auch eine weitere Öffentlichkeit/ Die gehen 

–

sie vielleicht schrumpfen sollte/“ (TJ3/186) 

–

– –
‛Nämlich die Frage. deutsche Publikation – –

damit ist der Verlag auch immer einverstanden/“



‛
–

fach immer so beeindruckend und so hach (0) Ja h

ist/// Ja/“

–
‛stark ignoriert“

‛Also, 

her möchte er hier noch aktiver werden; Und hier fällt auf, dass das Wort ‛Reputation“ in 
tion war es, ein ‛Werk“ – –



‛Erstmal um die Aufsatzzahl zu erhöhen, weil die ein Kriterium ist (0) man muss 

weiter in Zeitschriften Artikel schreiben (0)

Chancen zu erhöhen/ (0) Ja, ich meine jetzt nicht in absehbarer Zeit, aber irgendwann wird 

woanders geben/“ (72ff/)

– –‛ “ – –
–

– –er als ‛Geschenk“ an, da sich dort so viele Kollegen (sieben an der Zahl) mit seinem Text auseinandersetzen; Nach Münch (2011: 136), der zwei Arten von ‛Spielern“ unterschei=t, wäre TJ1 hier dem ‛Wahrhaften“ zuzuordnen; Dieser zeichnet sich dadurch aus, 
was ‛falsch“ gemacht hat; TJ1 sieht er sich daher auch in der Pflicht, seinen Artikel ent=

‛Und ir1

lich auch passieren/“ (TJ1/52) Wie sehr er dieses ‛Geschenk“ der Rückmeldung wert=



‛(/)'Zeitschrift für Soziologie' 

Rückmeldungen gibt und weil es eine hohe Reputation hat/“ (TJ1/54)

gewissen Anerkennung ziehen: ‛
–

am Ende doch niemand liest/“ (SA1/44)–
‛Ja/ Dieses double

sich äußern/“ (TJ1/70)

‛Bei 

auch rechnen/“ (TJ1/46) 

‛Ich habe beides schon mehr oder 

stehen, was da nicht gut gelaufen ist/“ (TJ1/70)



‛(w)enn man nicht Connection zu den 

kommen sind/“ (TJ1/54) 

‛Wir haben das einmal beim American Journal of Sociology versucht, natürlich/ (0)/ Da ha1

ichts zurückkommt/ Das verpufft dann so und man lernt nichts daraus/“ (TJ1/58)

‛Also, ein –

uneindeutig war usw/ Das wusste ich vorher nicht, sonst hätte ich da gar nicht eingereicht/“ 



‛Was ich damit meine ist, dass ich mir angewöhnt habe

ndig ist und sich mit der Theorie beschäftigt/ (0) Nicht weil ich damit besonders nett 

Zeitschriftenartikel, weil das die Chancen hebt/“ (TJ1/162)

‛Das ist so tatsächlich eine Strate1

wo/“ (TA1/54)

‛man überhaupt in der Zeit, wo man sehr viel V

auch noch ein bisschen was publizier(t)/“ (TJ1

‛sind ja noch 



‛diese Sammelbandkultur hin und wieder

nicht schlecht/ Nicht bei allem/“ (TJ1/54)

‛Ja, die letzten Jahre sind auch aus meiner Sicht deswegen auch etwas unbefriedi1

gend/ (0) weil die Zeitschriften

gegangen sind oder noch in der Pipeline sind/“(TJ1/46f/) 

len: ‛
melband einfließen/“ (

‛Also, ich habe auch 

mehr zu publizieren/“ (TJ1/43) ‛völligen Irrsinn“

nachkommt; Er sieht sich da ein Stück weit in der Pflicht etwas ‛zurückzugeben“ dafür, 
‛Es ga

einen Sinn macht/// Also z/B/ gibt es Kollegen (0) das fand ich ganz spannend und dann 

mir was beitragen und dann nicht auch dasselbe zurückgeben/“ (TA1/54)



‛Das kriegt man ja nicht beigebracht, das muss man in der Praxis ja 

“

‛Das frisst leider so viel Zeit, dass ich 

nicht mehr dazu komme, so schnell an dem Skript zu arbeiten, wie ich eigentlich möchte/“ 

– –
‛Also, manchmal ist der Kopf voll, dann kann ich nicht 

Zeitschriften, was ist Neues passiert/“ (

‛(m)an möchte ja ungern 



gelten kann/“ (TJ1/160)

‛Also, ich könn

ckend/ Beeindruckend!“ (TJ1/66)

‛Mein damaliger Chef hat mir den Tipp gegeben und alle, die schon so ein bisschen 

tatsächlich sehr strategisch angeht, wenn man die Berufungschancen erhöhen will/“ 

‛(M)ein Doktorvater hat mir auch den Tipp gegeben/ Da gab es klare Richtli1

agen/“ (TJ1/84)

‛Das waren die Empfeh

(0) In Fachzeitschriften, genau/“ (TJ1/170ff/)



‛weil ich bin ja verbeamtet –

zu publizieren/“ (TJ1/86) 

‛Mir ist aber völlig klar, dass wenn das gegessen 

Jahre auf die Publikationssachen konzentrieren möchte/“ (TJ1/88) 

‛Die Idee ist nur aus einem Gesamtpa1

dann passieren/“ (TJ1/86) 

führend; Er selbst sagt, er verfolge damit eine bestimmte ‛Strategie“; Er erwähnt, dass er 



‛Gut, bei all dem gehört natürlich auch immer v

Glück/ Ich glaube mehr Glück kann man gar nicht haben/“ (TJ1/168) 



–

‛(0) ich bin eben wirklich ein Bücherschreiber“ (SJ3/36) ‛A

Königsform ist nach wie vor das Buch/“ (SJ3/150)



‛Aber z/B/ die Leute, die mich jetzt auf eine W3 beru1

–
“ 

––
Auf die Frage: ‛‛

–

(0)

repliziert hat/“ (SJ3/70)

‛Also sagen wir 

existent, bevor es gedruckt ist/ So/“ (SJ3/12)

‛Dieses Thema zu XY

–

hätte;“ (SJ3/16)
‛Und jetzt 



darauf an, in welchen Kreisen man sich bewegt/“ (SJ3/150)

‛Ja, also insofern/// Und man 

–
ee war und keine Artikelidee war/ So/“ (SJ3/168) 

‛überfrachtet“/

der Meinung von TA1, der, wenn er ‛
Buchform/“ (TA1/14) –
‛deswegen i

eigentlich geht, ist in der Regel einfach vom Format her größer/“ (SJ3/168)/

‛und das haben sie mir auch wieder –



–

entlich zu innovativ/“ (SJ3/36)

‛Also 

eigentlich eher in Vorträgen so unter die Leute/“ (SJ3/52)

‛Ich war sogar 

Journal, (0) und habe dann einen Total

einzureichen, vier Jahre lang/“ 



‛z

–

bemerkt/“ (SJ3/36)

‛vor allem (weil ich) in den englischen Jour1

einfach nicht so ein Drama, weil dann rutscht man halt runter/“ (

‛Aber da gibt 

Dann kann ich überlegen, eher in die Richtung oder eher in die Richtung/“ (SJ3/60)

‛Also, dass natürlich 



‛Wobei das jetzt wieder das Problem au

lischen/“ (172) 

–



– –
‛– das Forschen und Publizieren strukturell sehr behindert (0)‛Es gibt 

ja/“(SJ3/68)

schen seiner Identität als Forscher und der Position (Professur) die er bekleidet: ‛

‛Also es 

chen arbeiten kann, an denen ich eigentlich arbeiten will/ Und dann sage ich das eher ab/“ 

‛Ich wäre eigentlich froh, ich 

ich das denen auch mal so mitgeben könnte/“ (SJ3/46) 

‛Ja, al

natürlich auch deshalb, weil sozusagen es mir als Wissenschaftler nichts bringt/ So/“ (SJ3/44) 

‛Aber eigentlich für mich ist das nicht interessant/“ (SJ3/46) 

Zeit zum Publizieren fehlt; ‛



–

produktiv zu sein/ Das ist einfach, das dauert alles wahnsinnig lange/“ (SJ3/70)

noch für Repräsentationszwecke gebraucht werden; Er empfindet es so, dass sie sich ‛

ab/“ (SJ3/46)

‛Genau, das war ein Artikel, den hatte ich mit XY (Name des Kolle1

XY (Name des Kollegen) platziert/“ (SJ3/36)

‛Ja, 

‚n ‘

‛Und ich bin eben wirkl

das Thema/“ (SJ3/148) 



‛Ich bin echt kein Arti1

kelschreiber“ (SJ3/60)

‛Aber ich bin eben traditionell von den qualitativen Methoden her und von der Theorie

auch/“(

‛Also, mein Hauptmit1

as ist wirklich so ein Generationsunterschied“ (SJ3/148)/



–



– –

– –
––

Monografie einfließen lassen kann oder auch um ‛gescheiterte“ Zeitschriftenartikel un=

––





– ‛Jemand 

ist berufen, wieder ein guter Forscher gestorben“

‛außerordentlich“



‛

kommen, nicht verlassen kann/“ (SA2/4)





n ‛laufenden Laden“;
guten Journal unterkommt, antwortet er: ‛

schreiben, das ist so simpel/“ (SA2/6)

‛Was haben die, wie lange 

–

ich in einer hochrangigen Zeitschrift am ehesten verkaufen kann/“ (SA2/8) 

‛wenn ich weiß, dass sage ich mal 10, 20% “ Hierbei wird be=
–

‛Gewicht von Theorie oder Empirie, oder auch thematischer Art/“ ‛Ge1

–
mich leider auch/“ (SA2/26) hierbei ein Schlüsselwort: ‛



s ankommt/“ (SA2/26)/ 

sammelt neue Erfahrung; Zum Beispiel ‛
hängen/“ (SA2/8) 

‛Dann muss ich tiefer greifen“ (SA2/30)

‛Und auf den Impact Faktor schauen/ Ich habe auch früher vieles ver1

senkt, sage ich mal, wie andere Kollegen auch/“ (SA2/8)

aktiv versucht wird, Vorträge für Zeitschriften anzuwerben: ‛
der Zeitschrift eingereicht werden könnte/“ 

. ‛ich sage nein, weil das nicht in den Social Sciences Citation Index gelistet ist/ Dann 

iert werden/“ (SA2/18)

‛Also, ich 

diskutiert das intern mit Kollegen, die gut sind/“ (SA2/8) 

geht: ‛
t/ Das ist das Ideale/“ (SA2/8)



‛internatio1

–

gibt/ Weil es hoch kompetitiv ist und alles andere ist Beiwerk/“ (SA2/54)

‛

zu entsprechen; Denn ‛
nicht erst zu versuchen/ (0) D/h/ man muss!“

‛

brot, die Soziologen sollen auch etwas bekommen, nicht verlassen kann/“ (SA2/4) 

Formulierung ‛bestens geölten naturwissenschaftlichen Maschinerien“

‛nicht ausreichend und auch nicht interessant genug“ 

nationale Sichtbarkeit eine Rolle, die als Voraussetzung gilt, wenn ‛



eingeladen werden will/“ (SA2/4) 

Verfahren, weil ‛
schriften im Schnitt/“ (SA2/22)/ räumt ein, dass die Gutachter auch oftmals Recht haben, und ‛

t gleich gesehen hat/“ (SA2/22) 

‛Da fand ich auch in dem F

rt haben/“ (SA2/30)Dies passt auch zu seiner Aussage: ‛Also, endlos verbiegen tue ich mich nicht/“ (SA2/22) 

‛Bücher (/) für größere kom1

pakte Entwürfe (//) immer noch wichtig/“ 

‛Das muss 

dann versuchen Anderswo unterzubringen/ Das bringt insgesamt mehr/“ möchte er schreiben, weil er ‛



/“ (SA2/46)ist es ihm ‛auch eine gewisse Herzensangelegenheit“ (SA2/46)/ 

‛irgendetwas her beten, 

Publikation existiert/“ (SA2/56)

im Sinn: ‛
Dinge zusammenbindet und Unklarheiten beseitigt“/ (SA2/42)

‛Altlast“ (SA2/46)

‛auch wenn 

das durchaus angesagt/“ (SA2/56)

‛international bin ich ja im Prinzip schon platziert 

durch die Artikel“ (SA2/56)

‛Also, ich würde mal so 

sonders starke Position/“ (SA2/65)



ieren können: ‛
–

die Ja und dann ist es halt so/“ (SA2/50)

werden kann; Das Verfassen des Buches geht einher mit dem Wunsch nach ‛nicht strate=n“; Die Ausrichtung auf internationale Zeitschriften als bevor=– –
‛

tizieren, das war mir nicht ausreichend und auch nicht interessant genug/ (0) Das habe ich 

sätzliche Entscheidung/“ (SA2/4)

‛die internationalen hochklassigen Verlage 

–

von gehen die nicht ab/“ (SA2/65) Allerdings räumt er ein: ‛



ch nicht wissen, aber ich weiß es, dass das so auch schon gelaufen ist/“ (SA2/65) 

‛Also, das typische Grab ist der Sammelband- der deutschsprachige Sammel1

eigentlich nicht beklagen/ Das ist ja auch nicht adäquat platziert/“ (SA2/12)

–
––

‛etliche nicht geschriebene Artikel 

und Bücher“ (SA2/4)

empfunden hat, weil ‛
Schwein gelesen hat/“ (SA2/8)

‛gedrillt(/), wie etwa beispielsweise 



Review zu schielen/“ (SA2/8) 

‛Und da sehe ich meine Verantwortung eher darin, dass 

tes Potential ist/“ (SA2/77)

ist: ‛
20 Mitarbeiter im Augenblick/ (0) So dass ich auch in Hinblick auf 

achten muss, dass die ihre Sachen gescheit unterbringen“/ (SA2/8)

daran, dass ihm ‛
mittlerweile auf den Keks“ (SA2/

schung; Hierbei geht es ihm auch darum, den Nachwuchs zu schulen: ‛
–



mache/ Was schön ist! Was wirklich schön ist/“ (SA2/77)

‛Ich werde jetzt noch schnell sc

nes Werk/“ (SA2/42) 

‛ich für mich habe das Gefühl, ich bin 

läuft/ Was definitiv genug ist, insbesondere das Letzte/“(SA2/75)

––



––
renommierteste Journal handelt, sondern um das ‛machbar renommierteste“ (TJ3/36); 

– –

profitiert er von seinem Standort: ‛
– Und davon habe ich sicherlich auch individuell sehr profitiert/ Ja/“ (TJ3/42)

hat er viel gelernt, wofür er sehr dankbar ist: ‛
0) Deshalb, dem habe ich extrem 

viel zu verdanken sicherlich/“ (TJ3/118)



‛das Hauptdefizit eigentlich die mangelnde internationale 

Orientierung“ im ‛Vergleich(/) zu Schweden, Holland usw/ sind wir da einfach 

in Deutschland sehr noch wenig international/“ (TJ3/116) 

Effekt: ‛
veröffentlicht haben/“ 

‛die wenigsten in ganz viele englischsprachige Zeitschriften schauen, wer da ver1

ert/“ Gerade als Nachwuchswissenschaftler, ‛
“ (TJ1/100) ndert sich das: ‛

weiter erlangen/“ (TJ3/102)

–
Meinung nach ist es logisch auf Englisch zu schreiben, wenn ‛

– Das ist zumindest eine relativ schlüssige Argumentation/“ (TJ3/218)

‛müssen“



‛
“ (TJ3/102)

verlorengeht; Er berichtet hier von einem Versuch: ‛
–

jetzt verloren gegangen ist/ Ja, das haben wir mal gemacht/ (0)

Standards mehr zu orientieren/“ (TJ3/20/22)

‛wahrscheinlich ein bisschen Spott einbringen wird oder Süf

gentlich das exotische/“ (TJ3/216)

– Verfahren: ‛



hinweisen können/“ (TJ3/52) 

pricht aber auch von Gestaltungsspielräumen, die man hat: ‛
Reviewer A, B und C/ Ja, das ist natürlich auch nett/“ toren gelernt hat, dass man ‛

–

wie genau, das steht noch auf einem anderen Blatt/ Ja/“ (TJ3/48)

–

‛Ja, 

–

gab es durchaus auch schon Misserfolge da/“ (TJ3/62)

zes: ‛



was, was dann für die Zeitschrift auch attraktiv und interessant ist/ (0) Insofern hatte ich 

davon/“ (TJ3/52)

‛Übens“ 

‛falsche“

derlagen geholfen hat, mit harscher Kritik umzugehen: ‛

–

gewisser Weise eine dicke Haut hat und ja/“ (TJ3/74) 



schrieben: ‛ –

bekannt, dass das möglich ist/ Das war auch beeindruckend/“ (TJ3/118)

‛Ich bin jetzt gerade Programm1

die Forschungszeit angeht/“ (TJ3/138) ‛Also, dass ich im Moment wenig zu

(0)/ Und ja, das 

verwiesen, die nämlich ‛ ter zu bohren/“ (TJ3/20) 

‛Und das will ich jetzt mal versuchen für zwei, drei Jahre 

–

ration, dann werde ich mich auch woanders bewerben/“ (TJ3/138)



‛Wissen Sie das Problem ist, wenn man mal so weit ist wie ich, dann wird eigentlich die Zeit, 

ist man halt in diese Prozesse eingebunden/“ ser zum Publizieren: ‛
–

–

komme/ Also ich würde gerne, aber/// (0) Ja, man muss ja auch innerhalb der Uni sein eigenes 

zeigen können, dass man sagt, ja, ich mache ja auch etwas/“ (SA1/20)

– – im Gegensatz zu wie er sagt ‛“ promovieren; Wobei er ein=
‛Ich bewundere die amerikanischen 

ch meilenweit von entfernt sind/“ 



‛Also ich schreibe jetzt auch einen Beitrag für bei

‛(A)ber wenn jetzt die Süddeutsche schreiben 

AZ, dann würde ich sicherlich Ja sagen/“ (TJ3/164) 

‛Es hat natürlich einerseits mit der Eitelkeit zu tun, 

gehört zu werden öffentlich/“ (TJ3/166) 

‛Entweder auf Englisch eine Monografie oder aber 

‛wirkmächtig gestalten zu können/“ Wie er sich das vorstellt, erläutert er im Zusammenhang mit seinem Verständnis von Wissenschaft: ‛

Medien möglich, die eine weitere Verbreitung haben und die auch einfach zugreifbar sind/“ 



‛Also natürlich –

wenn das ein renommierter Verlag ist, aber///“ ‛Also Springer würde nicht 

in Frage kommen?“ . ‛Nein, das würde ich nicht sagen, 

– –

–

ist/“ (TJ3/174

‛Ja, wahrscheinlich, weil ich in einem Elternhaus groß geworden bin, in dem auch 

–

Buchreihen, in denen, das ist einfach immer so beeindruckend und so hach///“ 



‛Der Sa –

ten, sondern ist in der soziologischen Theorie auch ein bisschen weiter bewandert/ (0)

sinnvoll auch dazu/“ (TJ3/146)

––
‛Ich meine, das wird wahrscheinlich immer so sein 

teil seiner Zeit in die Zeitschriftenartikel investieren/“ (TJ3/26) 



im Studium wurde ‛einem dauernd suggeriert und explizit gesagt“, 

‛drängelt“

– –

‛Quäntchen Glück“

–
‛da

– achen zu lesen/“ (TJ3/160) 

‛Da schätze ich eher die anderen Kollegen, zu de1

dann auch mal ein oder zwei Jahre ohne Publikation zu ertragen/“ (TJ3/76)Das Wort ‛ertragen“ lässt vermuten, dass es sich um einen Druck wegen der Leistungszu=



–

chigen Zeitschriften: ‛
Das ist sozusagen das, wonach ich schaue/“ (SJ1/8)/ 

‛okay, vielleicht 

stimmt wirklich etwas mit dem Artikel nicht/ Ich muss wirklich noch mal schauen/“ (SJ1/12)



einem zweiten Journal berücksichtigt; Er geht insofern strategisch vor, als dass er, ‛
gewissen Plan (die Abfolge der Zeitschrifteneinreichung Anm/ N/Z/) abarbeite(t)“ (SJ1/12)

‛Dinge, (//) die mich sofort überzeugen, wo ich 

che/“(SJ1/14) ‛Na, das kommt da1

men habe/“ (SJ1/16)

‛die Mehrheit der Gutachterkommen



‛Ergebnisse, rein deskriptiver Art

be/“

ziert, auch weil ‛

iften für viel passender halte und dann auswähle/“ (SJ1/46)

einem nicht rein wissenschaftlich orientierten Publikum gelesen werden: ‛

ologie' oder internationale Wissenschaftsjournals/“ (SJ1/50) 

‛wenn sozusagen ich diesen Aufwand betreibe, dann schicke ich doch 

bei einem besseren Journal/“ (SJ1/48) Er findet es ‛
ut man nicht/“ (SJ1/48)



eine ‛höhere Akzeptanz“ erreicht und somit dort auch erfolgreicher sein kann als in 
chend; Darüber hinaus verlangt es ihm eine ‛gewisse Sportlichkeit“ ab internati

– –

‛Es gibt Kollegen

“

– ––



‛

– (0)

Arbeit/“ –
öffentlichten Publikationen waren: ‛noch so Dinge, die auf Halde waren/ Jetzt bin ich leer“ 

‛was mich interessiert und wo ich 

‛
froh, wenn ich Aufsätze produzieren kann/ (0) Ich freue mich erst mal wieder darauf wirk1

lich kleinere Themen eben in Form von Aufsätzen erst mal zu machen/“ 

– –
Er bewertet dies positiv: ‛
ein so ein großes Projekt macht/“ (SJ1/98)

wie er sagt: ‛ –

–

Jahre die Dinge liegen zu lassen, denn die Konkurrenz ist groß und die schläft nicht/“ 

‛
/“ (SJ1/72



‛Das war auch schon bei der Dissertation so/ Ich wusste von drei weiteren größeren For1

Befund, den es damals gab/“ (SJ1/94) 

‛meine Stellensituation (/) war (so), dass ich zwei 

(0)/

einem Buch zu bringen, wird schwierig/“ (SJ1/94)schung abzudecken ist ihm wichtig, weil er dann ‛
– mehr als nur ein mögliches Forschungsfeld hat/“ (SJ1/9

‛hier war man eigentlich zum Erfolg stärker verdammt/ Also man wählte noch strategischer 

“ (SJ1/92)

Deutschland eine ‛sehr große Rolle“ spielen, für ihn gelte dies aber nicht; Seiner Meinung nach ist das ‛



Sammelbandes“ (SJ1/116)/ 

mutigt hat zu publizieren und der ‛sehr viel Wert auf Förderung von Leuten“ 

–

er als Glück, ‛

bestimmt nicht heute da, wo ich bin/ Also, da bin ich fest von überzeugt/“ (SJ1/38) 

‛Ich sehe Ihre 

Diplomarbeit, machen Sie doch daraus einen Aufsatz/ (0) Sie schicken mir mal ein Manu1

skript/ Sie machen das mal 20 Seiten/ Diesen Punkt sollten Sie da stärken/“ ldung gegeben, ‛

–



reich gewesen/ Das ist also ganz wichtig/“(SJ1/34)

‛Ja/ Und 

–

Publikation in einer solchen Zeitschrift?“ (SJ1/34)(‛prägend“) der eigenen Sozialisation zum Tragen; 
‛Das ist mir wichtig/ Das müssen 

‛Ja! Auf jeden Fall, also, ich lege großen Wert auf Publikationen/ 

iel am Ende/“ 

es einen hohen Stellenwert, was er geradezu fordert: ‛



das in dem Vortrag darstelle, das ist ja schon ein halber Schritt zu einem Paper/“

chen/“(SJ1/42)

‛dass dann sicherlich wieder Aufsätze in meinem Fokus 

stehen/“ 

‛
Ende tatsächlich ein Produkt hat/ Und das man auch thematisch im Grunde genommen füllt/“ 



‛Ich will publizieren, nicht nur in der Bewerbung und potentielle neue Stellen 

und nicht nur wegen dieser Leistungszulagen, sondern ich will ja forschen!“ (SJ2/80) 

‛Also ohne Schreiben könnte ich aber nicht/ Das ist außeror1

“ 

‛Und (ich) will ja auch meine Forschung 

mitteilen/“ (SJ2/80) – –
‛ –



dann nicht publizieren/“(S2/84) 

‛reinzukommen“Daten auswertet, weil die Zeitschriften: ‛

‛Weil ich denke, das ist eine wichtige Qualitätskontrolle/ Also, manchmal 

das so sein/ Wieso geht der jetzt nicht durch? (0)

– mit den Kritikpunkten/ Ja/“ (SJ2/58) 

‛Es gab 



– Dann, ja/“ (SJ2/53)

‛das hat nicht dem Standard ent1

–

–

t so nicht/“ (SJ2/58)

–
‛Also, die Zielvereinbarungen, wenn man die ernst nimmt, –

–
Leistung erbringen würde, wäre ich, hätte ich sicherlich bessere Chancen an anderen Unis/“ 

nachzukommen; Denn sich diesem Druck zu beugen, hieße für ihn: ‛da
Umfallen/ Das lohnt sich nicht/“ (SJ2/80) ‛be1

fristeten Leistungszulagen“, ‛so exorbitant“ ‛ent1

–

sind unbefristete Leistungszulagen/“ (SJ2/80) ‛Gnade“ verwendet, welches an eine Obrigkeit erinnert, die Macht hat;



‛der Belegpflicht genüge getan“ – –
– –

– Gegenteil: ‛
erweise mehr Verbreitungsgrad, als wenn sie im Verlag erscheint und dann verstaubt/“ 

‛

bände zu produzieren, die so teuer sind/ Das kauft kein Mensch/“ (SJ2/132)



– –

‛dann habe ich immer noch im Auge, 

ich würde nicht auf einem Sammelbandbeitrag gerne sitzen bleiben/“ (S

‛sitzen bleiben“ ist negativ konnotiert und lässt den Schluss zu, dass –
‛sitzen bleibt“ ‛sitzen“ –

‛meistens wird 

lbänden/“ (SJ2/130) 

‛z/B/ die Beiträge der DGS Sozialstruk1

noch eine gute Verbreitung, da finde ich das noch gut/“ (SJ2/130) ––
‛Ich 

–

(0) Kauf ich nicht! So/ 

–



ich verstehe ja, so ein Verlag kalkuliert ja/ Und irgendwie muss er ja kalkulieren/“ 

–

‛Aber ich 

–

Und damit sind die leichter zugänglich/“ (SJ2/130ff/) 

– –
‛Naja, wenn man Mitarbeiter am Lehrstuhl von XY (Name 

von Anfang an vermittelt/“ (SJ2/124) 

‛Und dann bin ich ja zum 



nicht/ So/“ (SJ2/124) ‛
lich mehr da rein/ Und dann publiziert man auch im Anschluss mit denen/“ (SJ2/100) 

tionen einzuräumen, als er Rufe von anderen Universitäten hatte: ‛
nehme an oder ich lasse es sein/ So/“ (SJ2/74)dass seine Stelle ohnehin gestrichen worden wäre, hätte er sie nicht angenommen: ‛

nicht zugesagt hätte, wäre die Stelle weg gewesen/ So/ Ist so meine Interpretation/“ (SJ2/74)



–

– –



keit wichtig, und dass es sich um das ‛machbar renommierteste“ handelt; Hierbei muss es 
Veröffentlichung bei der Zeitschrift ‛Aus Politik und Zeitge=schichte“ ode

– –
‛kleinere“

d es sich um ‛Gräber“ handle;



– –

–



––
–

– ––



‛wichtigen Stellenwert“ in der Publikationsland=

‛

men/“ (SA3/111)

„Unsinn“ geschrieben wird, und ‛dass man häufig Texte liest 

men an sich was Positives und das muss ich sagen, habe ich für mich sehr früh internalisiert/“ 

‛Ich muss gestehen, 

leicht auch zu faul, noch mal woanders mich zu orientieren oder so, ja“ (SA3/105) 



‛Ich meine was will ein Autor – –

“ 
‛Aber 'VS' versucht ja selber ein bisschen eine 

Hierarchie einzubauen/ (0) (0) 

chung ganz ein bisschen schöner, finde ich/“(SA3/99) ‛Das ist in der Aufmachung schön und 

damit kann ich leben, ja/“ (SA3/101‛Aber Sie haben Recht, man kann bei 'VS', hat man das Problem, dass man untergeht/“ 

‛triggert er noch mal einen ganz anderen 

–

liotheken das Abonnement haben da verfügbar und ja///“(SA3/88)

‛Man will sozusagen verhindern, dass man zu den///die Ablehnungsquoten in 

zent der Abgelehnten gehört/ Und man gibt sich einfach mehr Mühe für die Texte/“ (SA3/24) ‛Zy “, der strate=–‛Wahrhafte “ (siehe hier bei TJ1); Dies führt nach Münch allerdings zur Ein=



‛

en ich sehr viel investiert habe, ja“ (SA3/28)erfolgreich ist, bedarf es sehr viel: ‛man 

tikeln ist es halt schwer, ja/“ (SA3/30) 

‛über die Gutachten in der Regel doch nicht wenig lernt“ (Ebd/)chung dort erfolgreich ist, hat man auch was davon: ‛

wenn das klappt, ja/“ (SA3/34) 

‛Ob die Verwertung jetzt so 

gibt“ (SA3/34)/ 

/ ‛Wir haben einen jetzt, glaube ich, '(Name eines internationalen Journals)'///Ich 

glaube seit zwei Jahren hängt der da in der Pipeline (0)/ Und 

nervig, ja/“ (SA3/68)



‛Also das waren jetzt nicht inhaltlich be1

denseite abzudecken, ja/ Aber es ist immer von der Sach/von der Sache begründet gewesen/“ 

‛Gräber“

‛Ich kann aber nicht sagen, dass XY (Name des Her

chen, sondern ich habe es mitgekriegt, ja/“ (SA3/20)

‛Ich meine///in meiner 



gestehen/“ (SA3/139)

‛Ich mach immer sehr früh, gerade wenn die Leute 

–

sagen der Sozialisation, ja/ Von der ich dann auch was habe/“ (SA3/139) ‛
keine Vorgaben/ (0)

die Leute damit nicht/ Also ich versuche sie zu motivieren oder sag das ‛Mensch“ oder///Wir 

Einschätzung/ Dann würde ich sagen ‛Mensch, schi1

das mal oder machen Sie das oder so/“ (SA3/141) 

‛In meiner Se

möchte gerne, dass die aus denen was wird/ Ja/“ (SA3/139) 



– ‛grö1“ ist; 

––



‛Also, das typische Grab ist der Sammelband- der deutschsprachige Sammelband in einem 

beklagen/ Das ist ja auch nicht adäquat platziert/“ (SA2/12)

–

noch stellt Münch fest, dass nur ‛wenige Professoren während ihrer gesamten Karriere 

likationsform“ (Münch 2009:74); Die

––Konferenzbände gibt, mit nur ‛halbwegs ausgearbeiteten Beiträgen“t kein Qualitätssicherungslabel ‛PeerReviewed“ wie bei den Zeitschriften;



– –
– –

„ ein Jahrhundertklassiker“

‛Ja und vor allem auch diese 

schnell ganz viele Bücher/ Und so etwas lässt sich gut machen, ja/“(TA3/73)

‛Ich finde 

–



‛Ja, ich nehme Bücher nicht so, also, ich halte mich nicht für einen Jahr

Buch herum/“ ‛ein Buch“

Bücher fertigzustellen: ‛
erschienen ist/“ (TA3/140) ‛Und bei 

Sachen“lativ habilitiert hat: ‛

so die ersten Vorboten/ (0) Und es gab dann so erste Mitteilungen. Du könntest 

–

ren/“ (TA3/142/146)

– ––



gen Publikationszusagen (‛Versprechen( –
setzt: ‛
ich dermaßen im Druck/“ (TA3/99) 

‛und das ist das Üble, mich fragt ein 

“ 
‛ich muss noch vielleicht ein paar Sachen auch schreiben, von denen ich jetzt meine,

müssen wirklich geschrieben werden/“ (TA3/99)

‛

Druck“ (TA3/123)/ 

‛Ja, 

in der deutschen Sprache/ (0) Und deshalb will ich auch nicht 

/“ (TA3/168/170) 

‛Ich habe immer noch den Eindruck, wir können, also selbst die Leute, 

wie auf Deutsch/ Das ist halt einfach unsere Kultursprache/“ (TA3/117)/ –
unangenehm ist, sich nicht in seiner Muttersprache auszudrücken: ‛
lichkeitsgrenze/“ (TA3/111) 



‛Und da sagt der 

sche Stradivari, also die deutsche Geige, rausziehen/ Man kann es einfach nicht/“ (TA3/111)

, ‛der bilingual ist/ Also xy (Name gelöscht) ist 

nun wirklich sehr gut Englisch/“(TA3/113ff/) 

–

‛Und ich kann mich im Deutschen, 

im Deutschen sehr komplizierte Dinge denken/“ (TA3/111) 

durchaus problematisch wäre: ‛
zu sein/“ (TA3/111) 



‛Ich kann halt/// Wenn ich es auf Englisch schreibe dann, entweder man über1

denkt, ja/ “ (TA3/113ff/) 

usst, was er gelassen hinnimmt: ‛
–

mir, ja ja, also wer wird das noch lesen in zehn Jahren?“ (TA3/111) prognostiziert: ‛
Englisch verfassen/“ nachvollziehen kann: ‛
jetzt alle panisch? Was ist hier los?“ (TA3/111 Seine Position erfordert hier kein ‛Mitma=chen“, wohingegen er den anderen unterstellt Mitläufer zu sein: ‛Und wenn man jetzt 

Verhalten/“ (TA3/111)

‛und dann wurde es allmäh1

hfrage, ja, nahm ungeheuer zu/“ 

‛



will/“ (TA3/23) 

‛

im Grunde ist das ein Sonderheft oder ein Schwerpunktheft/ So kam das/“ (TA3/17)

‛Die haben uns angeschrieben, also mich 

–

das zustande/“ (TA3/21) 

‛Ich muss auch nichts mehr werden/ –

Journals publiziert und so/“ (TA3/25)

‛Aber ich habe in 

Publikation wählen/“(TA3/27)

‛Nein,

Also, als ich da in dieser Phase war, war das zumindest noch nicht/“(TA3/27)

mden Person begutachtet zu werden: ‛
–

–

es wichtig/ So/“ (TA3/107)



angepasstes Verhalten erzwungen wird: ‛
–

machen will vor lauter Controlling/“ 

‛Also, endlos verbiegen tue ich mich nicht/“ (SA2/22) –

‛Und ich genieße das, dass ich wirklich diesen, –

–

einen/// Das muss nicht jemand kontrollieren/“ (TA3/113) auch Teil des Ganzen, weil er selbst als Gutachter tätig ist: ‛
die ganze Geschichte/“ (TA3/107)

–Konkurrenz zum Publizieren betrifft, so nennt TA3: ‛private(;)
steckt/“

n; Dieses absichtliche ‛NichtErfüllen“ erinnert hier an SJ1, der seiner unterzeichneten Leistungsvereinbarung nicht 



‛Der Lehrstuhl nimmt mir –

e Leute sind klasse! Wirklich sehr/“ (TA3/190) 

dern: ‛ – –

teressiert/ (0) Also, es gelang mir bislang 

diesen Klumpatsch hier wirklich involviert zu werden/“ (TA3/188)

– „milder Herrscher“

‛Man hat immer gesagt, publiziere! Publiziere! So und dann hat man halt 

dem/ Aber so ging das“ (TA3/27)

‛Meine Leute sind klasse! Wirklich sehr/ Sie publizieren zu wenig/ Jetzt 

‛Ja, ich sage immer, ihr müsst publizieren, 

– was soll ich machen/“ 

–



der Herrscher!“ (TA3/192) Er nennt sich zwar ‛Herrscher“, übt aber keinen 
spricht, seine Mitarbeiter bezüglich des Verfassens von Publikationen ‛an die Kandare“ 

. ‛Ja, da muss man drauf warten/ Ich gehe nicht aktiv

tungen so einen Deal/ Habe ich nichts mit, das ist mir zu problematisch/ (0) Ansonsten wer1

oder der 'Süddeutschen', dann mache ich das ja auch/ (0) Also ich meine sehr wohl, dass –

–

wichtig, was wir/// Gar nicht!“ 

‛

tun, man kann etwas sagen/“ (TA3/172)



gen Aufwand, der dann in einer einzigen Aussage mündete; ‛
– –

–

– –

“ (TA3/172) An der letzten Aussage werden die Publikumspräferenzen 
keit auf der anderen Seite; Folgende Aussage unterstreicht die Meinung von TA3: ‛
Gesellschaft sehe ich da nicht in der Pflicht/“ diesbezüglich eine andere Meinung vertreten: ‛

– n Problem/ ((lacht))“ 

‛Ich meine, ich habe, glaube ich, ein oder zweimal versucht 

Buch machen/“(TA3/47)

–



–

– –

‛

uf der Seele/“ (TA3/91)

einräumt, derzeit daran: ‛
weniger Zeit/“ (TA3/91)

‛

ter/“(TA3/99)



‛Das ist ja ein 

in solchen Verbünden verbracht“ wodurch ‛
dadurch relativ festgelegt (ist)/“ 

. ‛Wenn man in einem Forschungsverbund ist, dann, finde ich, hat man auch eine 

‛auch eine Art Resonanzwahrscheinlichkeit dann dafür“ 
‛durchaus auch in einem Diskursko

(/) präzisieren, weiter(/) führen“ möchte/“(TA4/16) Die Arbeit in den Forschungsverbün=
‛sie (Publikationen) werden 

in den jeweiligen Disziplinen wahrgenommen/“ ‛Ebene der Li1

Auswertung“, ‛eher an den Rand gedrängt sind, mar1

bänden usw/ schreiben, aufgrund dieser Forschungskommunikation/“



‛Das ist eine Art Innen

ehen/“ (TA4/2)

–

Funktion und Relevanz in der wissenschaftlichen Kommunikation weiß: ‛

iften sieht er darin, dass diese ‛
lesen werden/“(TA4/24) Dennoch bevorzugt er den Sammelband, ‛(a)
‛der 'Kölner Zeitschrift' oder der 'Zeitschrift für Soziologie' an(zu)bieten oder dem 'Berlin

Journal'“ (TA4/2)

– –
‛Also die letzten Zeitschriftkontakte gingen immer von den Re

dort zu veröffentlichen/“ (TA4/8) 

‛ich (würde) schon sagen, da

zu dem xy(Wort gelöscht)ansatz, würde ich (0) schon etwas veröffentlichen, so ist das nicht/“ 



‛Da habe ich mich noch mehr, also, Sachen eingereicht/ Und mich be1

müht überhaupt zu publizieren/“

–

‛(D)ie großen Verbünde auch für die 

, (0), diesem Starren 

gewertet wird(0) 

– (0)Und inzwischen machen alle An1

solcher Irrsinn mehr/ (0)

und umgekehrt aber auch die Zeitschriften verändert/“(TA4/26)

‛Und als ich dann einen gro1

as interessant/ (0)



–

gische Person gab/ Ja/ Das war mindestens damals ein Motiv, das gerne zu machen/“ 

–

(<) 
. ‛Ja/ Tagungen sind dann auch wieder anregend und da lernt man ja auch 

gen zu machen, das ist ganz enorm wichtig/ Aber kostet wieder Zeit! (0) Das ist natürlich 



auch eine Schreiblimitierung/“ 

‛wenn einen viel interessie

schiedene Diskurse, das ist natürlich auch ein Limitierungsfaktor/“(TA4/82)

‛Egal was 

selbstverständlich/“ – –
. ‛Bei anderen Autoren ist die Selektion, 

sammenhang, nur das merkt man weniger, weil es eben die universale Lingua franca ist/“ 

. ‛ja, würde ich mich auch freuen, wenn etwas auf Eng1–

eben nicht existent/“ (TA4/54) 

‛Deutsche Literatur ist weitgehend nicht existent/ Fran1

–

sche Soziologie genauso/“ (TA4/54)



–

‛Ja/ Natürlich die Lehre, d

–
produktiv ist/“ (TA4/76) ‛die ganzen Bachelorformalismen, die ja 

entstanden sind/ (0) Ja ja, das ist ja eine Explosion v

lohnt: ‛
Geld da ist/ Das ist einfach eine absurde Entwicklung/ Aber das ist sicher nicht das Einzige/“ 

will: ‛ja, die die Zeit braucht/“ (TA4/78) 

aus der Theorie gemein: ‛
–

rausgebe, mitarbeite/“ (TA4/32)

lischsprachige Version an: ‛Wenn ich jetzt mal das xy(Klassiker)



international übersetzt/ (0)

versuchen internationaler unterzubringen/“ (TA4/56)

– –

‛Der Anreiz ist dann meistens ein inhaltlicher/ Wenn ich den 

Eindruck habe, da kann ich etwas machen/“ (SA5/54) 



‛Also was dann im 

– ja/“ (SA5/56)

Herausgeberschaft ist das meistens/ (0)Es

–

reinzunehmen/ So kommt das einfach schlicht zu Stande/“ (SA5/58) 

‛ Aber –

SA5 sieht sich nicht in der Pflicht, in Zeitschriften zu publizieren, was ‛



gesehen, das zu tun dann auch/“ (SA5/62)

‛Bequemlichkeit, Faulheit/ Man setzt sich 

der Sache nicht immer aus, der Konkurrenz (0) man 

–

und sich diesem Druck, diesem Leistungsdruck auszusetzen/“ (SA5/62)/ 

‛An1

ist das Problem/“ (SA5/84) 

‛Das ist vor allem die 'Kölner Zeitschrift', die so etwas langweilig ge1

–

e ich nichts mehr lesen/“ (SA5/86)

‛weil zusagen jeder Gutach1

–im Zusammenspiel sozusagen dieser verschiedenen Bereiche/“ 

‛ich glaube 

immer die besten Ergebnisse bringt/“ (SA5/84) 



‛wie viel 

–

nisch formuliert dann auch/ Und das muss man nicht immer mitmachen/“ (SA5/84) 

‛Ich bin in dem Falle etwas unkonventionell, glaube ich, damit umgegangen, weil ich habe 

–

–

–



deswegen habe ich halt drauf reagiert/“ (TJ2/116)

– –Tagung ergibt: ‛

Projekt/ Also, wir hatten ein bisschen etwas zu sagen, war der Eindruck dann auch/“ 

mit ‛einem stark international, also nach ame=
und Publikationsstandards ausgerichteten“

‛die haben hier 

tion hat (0) Ich versuche mich zumindest nicht allzu sehr davon (erstgenanntes Modell ist 

gemeint) beeindrucken zu lassen, ja/“

er froh, ‛
rde zu publizieren/“ (SA5/62)

Anfang seiner Tätigkeit als Professor viel Zeit aufwenden, um ‛



funktionierenden Betrieb (zu) schaffen/ (0)

‛Man hat sich natürlich mit seinem Vorgesetzten / Doktorvater, ich war damals bei xy 

Name gelöscht) mal besprochen, aber das war keine so explizite Beratung/“ (SA5/80) 

hat: ‛
angeeignet (0) Also, auf was legen die, also was haben die für Maßs

aussehen, so ungefähr/“ (SA5/80)

‛Ja, doch, also Ratschläge, man guckt sozusagen, was selber in Frage käme/ Man dis1

–

–



schreiben/“ (SA5/84) 

‛es geht 

darum das Tor zu machen“(SJ1/42)

weiter, indem er sagt: ‛
–

king oder sonstigen Gesichtspunkten zu opfern/“ (SA5/84)

tiger, sich einem Bewertungsregime zu unterwerfen; Hier wird die Frage ‛Wo publiziere ich eigentlich?“ zur Identitä

––



–

‛Nur sehr we1

den die typische Publikationsform“



– –





–
–



•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•

•





(‛public sociology“) –
–

Typ ‛policy sociology“ zuzuordnen; 

Das Argument mehr Platz für das ‛Ausbreiten“ der Daten zu haben und somit das Buch und den Sam=



––

‛ “–

––





–
–

geschrieben; Die Gründe hierfür reichen von einem diffus gefühlten Druck, ‛
tun“ ‛es schaffen zu wollen, in einem internationalen 

Journal eine Publikation zu veröffentlichen“

–





–
–



–

‛sportlichen Wettbewerb“

––

– –



–

– –



–

–

–



schreiben zu können, sich nicht bewerten lassen zu müssen und somit ein ‛ruhiges Wis=senschaftlerdasein“ pflegen zu können;







–
‛man müsste mehr Publikationen haben“

–



– –

– –
Effekt gibt (‛wer hat dem wird gegeben“) von Merton ebenfalls festgestellten ‛Einrast Effekt“, wonach man nicht mehr 

–



–



Zeit ‛getragen“ haben; Allen voran
–



–

– –

(1997): Die politische Steuerung der Wissenschaft; Ein Beitrag zum ‛ko=operativen Staat“;



‛Qualität statt Quantität;“ Neue Regeln für 

)preisgekrönter Artikel in der ‛Scientific Community“, in: Kölner Zeitschrift für Sozi=

Was könnte man (heute) unter einer ‛Theorie mittlerer Reich=weite“ verstehen? In: Mayntz, Ren – –

Publishing as prostitution? Choosing between one’s own ideas and 

http://www.dfg.de/zahlen_und_fakten/
http://dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/evaluation_statistik/programm_evaluation/studie_publikationsstrategien_bericht_dt.pdf
http://dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/evaluation_statistik/programm_evaluation/studie_publikationsstrategien_bericht_dt.pdf
http://dfg.de/download/pdf/dfg_im_profil/evaluation_statistik/programm_evaluation/studie_publikationsstrategien_bericht_dt.pdf
http://www.dfg.de/service/presse/pressemitteilungen/2010/pressemitteilung_nr_07/index.html
http://www.dfg.de/service/presse/pressemitteilungen/2010/pressemitteilung_nr_07/index.html


– –

‛Meinen Sie, da sagt jemand danke, wenn man geht?“ Aner=



zum Thema ‛Die Innenwelt des Peer Review; Quali=
ten;“

Institution ‛Sonderforschungsbereich“; Berlin;

http://www.sciencepolicystudies.de/dok/expertise-hirschauer.pdf
http://www.forschungsinfo.de/publikationen/Download/working_paper_2_2007.pdf
http://www.forschungsinfo.de/publikationen/Download/working_paper_2_2007.pdf
http://www.amazon.de/Gesellschaftliche-Selbstregelung-politische-Steuerung-Renate/dp/3593354268/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1213867880&sr=1-1
http://www.amazon.de/Gesellschaftliche-Selbstregelung-politische-Steuerung-Renate/dp/3593354268/ref=sr_1_1?ie=UTF8&s=books&qid=1213867880&sr=1-1


– –



ublizieren als ‛System“? Ein Nachwort, in: Ruhl, Kathrin / 

‛Zeitschrift für Soziologie“, in: Zeitschrift für Soziologie 1: 82

–



Förderinitiative ‛FWissenschaft, Politik und Gesellschaft,“ in: Grande, Edgar / Dorothea Jansen / Ot=
– –



als ‛institutionalisierte Anerkennungsordnung;“ Anerkennung und Ungleichheit in 
(Hrsg;): Die Gesellschaft als ‛institutionalisierte Anerkennungsordnung;“ Anerken=
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AAPSS The Annals of the American Political and Social Science
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ACTSOC Acta Sociologica
AEDS Archives Européennes de Sociologie
ASM Australian Social Monitor
BJFS Berliner Journal für Soziologie
BRITSOC British Journal of Sociology
CANSOC Canadian Journal of Sociology
COMPSOC Comparative Sociology
CS Current Sociology
CURPER Current Perspective
DIW DIW-Wochenbericht
DIW DIW Wochenbericht
E&SW Ethik und Sozialwissenschaften
EJOST European Journal of Social Theory
ESR European Sociological Review
EUSOC European Societies
FMSF Forum Sozialforschung
FQS Forum Qualitative Sozialforschung / Forum Qualitative Social Science
GWK Gegenwartskunde
HISTSOZ History of Sociology – An International Review
HKI Handlung Kultur Interpretation
HRSS Hamburg Review of Social Science
IJCS International Journal of Contemporary Sociology
IS International Sociology
ISI Informationsdienst Soziale Indikatoren
JFS Journal für Sozialforschung
JOESP Journal of European Social Policy
JOSP Journal of Social Policy
KZSSS Kölner Zeitschrift für Sozialwissenschaften
LEVI Leviathan
ÖZS Österreichische Zeitschrift für Soziologie
PROTO Protosoziologie
R&S Rationality and Society
RECHSOC Recherches Sociologiques
SC Social Compass
SCHZS Schweizer Journal für Soziologie
SF Sozialer Fortschritt
SFS Social Forces
SI Sociologica Internationalis
SIR Social Indicators Research
SJB Schmollers Jahrbuch
SOCFOR Sociological Forum
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SSI Social Science Information
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SW Soziale Welt
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KULTUR Kultursoziologie

Mediensoziologie
NMS New Media & Society
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STUBB Studia Universitatis Babes-Bolyai - Sociologia-Politologia
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ZFRES Zeitschrift für Rechtssoziologie
IJOSL International Journal of Sociology and Law
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Journal of Drug Issues
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Geschichte und Gegenwart
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GIGA Focus Asien
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International Journal of Psychology
Iride – Filosofia e Discussione Pubblica
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Jazzforschung
Jahrbuch für Pädagogik
Jahrbuch für Volkskunde
Journal for Educational Research Online
Journal für Konflikt- und Gewaltforschung
Journal of Affective Disorders
Korea Journal
Kriminologisches Journal
Mitteilungen aus der Arbeitsmarkt- und Berufsforschung
Mitteilungen des Deutschen Germanistenverbandes
Merz – Medien und Erziehung
Monatsschrift für Kriminologie und Strafrechtsform
Names
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Neue Praxis
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Peace and Security
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Pflege
Pflegewissenschaft
Zeitschrift für philosophische Forschung
Politik in der Mediendemokratie
Pragmatics
Praktische Theologie
Prima philosophia
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Publizistik
Public Understanding of Science
Religion & Culture
Revista Lusófana de Ciência das Religões
New Routes – A Journal of Peace Research and Action
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Social Psychiatry
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Texte zur Kunst
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Zeitschrift für Grundschulforschung - Bildung im Elementar- und Primarbereich
Zeitschrift für Pädagogik
Zeitschrift für Parlamentsfragen
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Zeitschrift für Religionswissenschaft
Zeitschrift für Sexualforschung
ZIF-Mitteilungen
Zeitschrift für medizinische Ethik
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Ästhetik und Kommunikation
Bayerische Schule
Böll
Zur Debatte – Themen der Katholischen Akademie in Bayern
Die Mitbestimmung
Die Neue Gesellschaft / Frankfurter Hefte
EG-Magazin
Ernährungsumschau
Ethik und Unterricht
Forschungsjournal Neue Soziale Bewegungen
Forschung und Lehre
gdi impuls
Gewerkschaftliche Monatshefte
Gesellschaft – Wirtschaft – Politik 
Hessische Blätter für Volksbildung
Die Hochschule
Journal für Entwicklungspolitik
Kursbuch
Klenkes – Stadtmagazin Aachen
Kunst und Kirche
Kursiv – Journal für politische Bildung
Lettre International
Das Magazin
Management Revue
Die Mitarbeit – Zeitschrift für Gesellschafts- und Kulturpolitik
MNU Primar
Medien und Kommunikation
Neue Rundschau
Perspektiven der Wirtschaftspolitik
Positionen – Beiträge zur Beratung in der Arbeitswelt
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SchulVerwaltung
Swiss Export Journal
Medientenor
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tv diskurs
Universitas
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